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Man abonniert auswärts auf dieser Blatt bei
den Kgl. Postämtern und Postboten. Sonntag , 1. Januar Bekanntmachungen aller Art finden die erfolg¬

reichste Verbreitung.

O,
1899 .

Auf „Aus den Tannen " kann fort¬
während abonniert werden. Bereits erschienene
Nummern , sowie der Wandkalender werden nach¬
geliefert.

Mit dem 1. Januar 1899 treten in der wiirtt . Postordnung
folgende bemerkenswerte Aenderungen ein : Auf Postkarten dürfen künftig
auch durch aufgeklebte kleine Zettel Name und Ort des Adressaten be¬
zeichnet werden. Warenproben . DaS Gewicht von 250 Gramm ist auf
350 erhöht worben . Postanweisungen mit dem Betrage unter 5 Mark
gehen künftig mit dem Portosatz van 10 Pfennig . Der Meistdetrag von
400 Mark ist auf 800 Mark erhöht worden Zu den 10 Pfennig Post¬
anweisungen dürfen nur Kartenformulare benützt werden, solche find von
den Postämtern zu beziehen.

Der auf Montag den 2. Januar 1899 fallende Viehmarkt
in Pforzheim ist verboten worden.

Airiir irerreir Inh ? )
Wiederum ist ein Jahr dem ewigen Weltenlauf zum

Opfer gefallen, einem Tropfen Wasser ins große Weltmeer
gleichend und stehen wir an der Schwelle des neuen Jahres.
Es ist ein tiefernster Augenblick , sobald am 31 . Dezember
um Mitternacht der zwölfte Schlag der Turmuhr ausgeklungen
und das alte Jahr seinen letzten Seufzer gethan , fürwahr,
ernst genug , um ihm eine kurze Betrachtung zu widmen.
Ist ein Jahr auch nur eine kurze, kaum bemerkbare Spanne
Zeit im Weltengetriebe, so ist es doch für uns Menschen,
deren Leben nach dem Bibelsprüche höchstens siebenzig und
wenn es hoch kommt achtzig Jahre währet, und wenn von
Einzelnen auch die letztere Zahl überschritten wird , ein Zeit-
raum , der doch nicht ganz unbemerkt an uns vorübcrgeht,
denn werfen wir am Schlüsse des Jahres einen Blick auf
die verflossenen zwölf Monden , so müssen wir uns gestehen,
daß doch nicht alles nach Wunsch gegangen , daß viele
Hoffnungen unerfüllt geblieben oder Klchtgeahntes sich ein.
gestellt , ja man sich der Selbsterkenrtnis nicht verschließen
kann , es hätte sich manches ändern, besser machen lassen,
wir also doch nicht immer den PlaK , auf welchen die all¬
gemeine Vorsehung uns gestellt , genügend ausgefüllt. Nun
wohl dem , wem diese Selbsterkenntnis nur am Schluffe des
alten Jahres kommt, ihn in dem Borsatze bestärkt , Ver-
sehenes nachzuholen , aus dem Geschehenen eine Lehre zu
ziehen.

Geheimnisvoll, mit einem dichten Schleier verhüllt,
liegt das neue Jahr vor dem geistigen Auge des Menschen
und wird wohl in Manchem der Wunsch rege , nur einen
kurzen Blick in die Zukunft thun zu können , aber vergebens;
gar deutlich ist unsere Ohnmacht, unsere Geringfügigkeit zu
erkennen — auch nicht einen Augenblick können wir vor-
aussehen , was uns vom Schicksal beschieden. Darum unter-
lasse man es auch , beim Eintritt in das neue Jahr weiter
darüber nachzudenken , welchen Verlauf dasselbe wohl nehmen
wird ; nur freudige, Zuversicht und Gottvertrauen , nur die
Hoffnung aus die guten Frücht - ehrlichen Schaffens und das
eifrige Bestreben, durch Selbsterkenntnis und Selbstveredelung
die eigene und allgemeine Wohlfahrt zu fördern, sollen im
Herzen der Menschheit die Leitsterne im neuen Jahre sein
und wer dieses beherzigt , der kann sicher sein, daß das
Jahr 1899 , so dunkel es vor ihm liegt, ihm doch manches
Gute bringen wird!

Dreifach ist der Schritt der Zeit : „Zögernd kommt
die Zukunft hergezogen , pfeilschnell ist das Jetzt entflogen,
ewig still steht die Vergangenheit" . Was aber die Zeit ist,
vermag selbst der Gelehrteste nicht zu sagen , ihr Wesen ist
und bleibt ein Geheimnis, und doch muß man den Wert
der Zeit begreifen , jede Minute ausnutzen, denn:

Rastlos eilm unsere Lage,
Wechselreich an Freud und Leid;
Näher mit jedem Stundenschlage
Rücken wir der Ewigk it.
Bald schon durch deS Grades Pforte
Führt der Weg zu jenem Thron,
Wo mit strenoem Richterworte
Strafe wird erteilt und Lohn.
Und hat jenes Won entschieden.

§ Giebts kein Vorwärts , kein Zurück,
Wir entbehren Ruh und Frieden,
Oder leben fort in Glück! —
Da « soll in den Erdentagen
Ernste Mahnung für uns sein,
Wenn wir wäge» , wenn wir wagen
Und uns Lust und Freude weih' n l

L «rir- esir<»^hirretzte«r.
* Altensteig, 31 . Dez . Wir stehen am Jahresschlüsse.

Da läßt man gerne seinen Blick rückwärts schweifen und
macht sich seine Gedanken über die Geschehnisse, über Freud
und Leid , über die erfüllten und unerfüllten Hoffnungen,
welche der kurze Zeitabschnitt uns gebracht hat . In Be¬
zug auf das wirtschaftliche Leben , die produktiv« Tätigkeit
in Industrie, Gewerbe und Handel, ist es doch besser ge-
gangen als im Jahr vorher, wenn auch Absatzerschweiungen

nicht erspart geblieben sind . Ein besonders gesegnetes Jahr
hat die Landwirtschaft hinter sich. Die Ernte ist sehr be¬
friedigend ausgefallen und für die Produkte erlöstejder Land¬
wirt bessere Preise . Unser Sehnen und Hoffen wendet sich nun
dem neuen Jahre zu . Der Wünsche sind es gar viele . Vor
allem möge das köstliche Gut des Friedens , das unser
deutsches Vaterland im letzten Jahr genießen durfte, auch
den Leitstern des neuen Jahres bilden und Jeder in Stadt
und Land, in jeglichem Berufe , in jeglichem rechtlichen Streben,
den Segen des Himmels finden . Alle weiteren Wünsche
vereinigen wir in dem Rufe:

Ein glückliches neues Jahr!
* Alten steig, 31 . Dez. Die Bürgerausschußwahl

ist diesmal sehr ruhig verlaufen. Bei der am 29 . und
30. Dezember vorgenommenen Wahl wurden die Mitglieder,
deren Wablperiode abgelaufen war . sämtlich wiedergewählt.— Mit Gabenverlosung, gelungenen Deklamationen be¬
gingen Christbaumfeicrn der Militärverein Erzgrube (im
Bären daselbst) und der MilitärgesangvereinEbhausen
(im Gasthaus zum Löwen daselbst) .

* T uttlingen, 28 . Dez. Infolge der außerordentlich
milden Winterwitterung bis unmittelbar vor Weihnachten
war der Absatz an Schuhwaren , der sonst auf Weihnachten
eine bedeutende Steigerung erfuhr, ein ungewöhnlich schwacher,
so daß viele der hiesigen Geschäfte zu einer Zeit auf Lager
arbeiten mußten, wo sie in anderen Jahren die eingegangenen
Aufträge kaum zu erledigen vermochten . Seit Eintritt der
strengeren Kälte hat der Schuhmarkt etwas angezogen und
es wird nun die bisherige Zurückhaltung im Schuhverschleiß
hoffentlich einer um so größeren Frequenz Platz machen.

* Ul m , 29 . Dez . Von der hiesigen Strafkammer wurde
gestern ein Nachzügler vom Göppinger Bierkrawallprozeß
abgenrteilt , der Webergeselle Karl Klöpfer von Bronnweiler,
O .A . Reutlingen . Der Angeklagte befand sich bei den
Göppinger Wahlunruhen in der vordersten Reihe und setzte
nach dem „Schw. M ." der Aufforderung des StaotschuU-
heißen und des Polizeikommissärs , den Platz zu verlassen,
höhnischen Protest entgegen . Kl . war , um der Verhaftung
zu entgehen , flüchtig geworden , wurde aber später wieder
beigrbracht . Er wurde wegen Aufruhrs , Landfricdensbruchs
und Auflaufs zu 7 Monaten Gefängnis verurteilt , wovon
1 Monat und 15 Tage als durch die Untersuchungshaft
verbüßt abgerechnet wurden.

* (Verschiedenes .) In Haslach geriet der
Schwiegervater des Kunstmüllers Moser auf unaufgeklärte
Weise in den Mühlkanal und ertrank. — In Heilbronn
hat sich ein 17 Jahre alter Elektrotechniker in stark an¬
getrunkenem Zustande im Hause seiner Eltern erhängt. —
Ja Waldsee zersprang in der Wohnung eines Bäcker¬
meisters eine in den Ofen gestellte , zugeschraubte Bettflasche.
Der Ofen wurde unter einem furchtbaren Knall auseinander
gerissen, so daß die Stücke in der ganzen Stube herum und
einzelne bis an die Decke hinauf geschleudert wurden. Glück¬
licherweise war niemand anwesend , denn sonst hätte es wohl
Menschenleben gefährdet.

* Beim Hofbauern Philipp Dieterle in Schlagbach
bei Offenburg spielte der kleine Neffe , ein vierjähriges Büb¬
chen , im Stroh der Scheuer, in welcher drei Arbeiter mit
Dreschen beschäftigt waren . Plötzlich kam der Kleine auf
den Gedanken , „ein Feuerle"

zu machen. Er holte sich
Streichhölzer, setzte das Stroh in Brand und entfernte sich
aus der Scheuer, ohne daß jemand den Vorgang bemerkt«.
Im Augenblick stand die Scheuer in Hellen Flammen. Das
Feuer griff so schnell um sich , daß in wenigen Stunden der
stolze Bauernhof samt seinen Nebengebäuden in Schutt und
Asche lag. Schon im Jahre 1879 brannte der gleiche Hof
nieder, wobei ein 6 Jahre altes Söhnchen des Brand¬
beschädigten mitverbrannte. Die Fahrnisse sind versichert.

^ Das amtliche Reichstasghandbuch giebt über die
konfessionellen Verhältnisse der Abgeordneten folgende Aus¬
kunft : 174 Abgeordnete bezeichnen sich als evangelisch,
141 als katholisch oder römisch-katholisch, 41 evangelisch,
lutherisch oder lutherisch oder altlutherisch , 4 als reformiert,
1 (der nationale Abgeordnete Deinhard) als altkatholisch.
10 Abgeordnete haben keine Angaben über ihr Religions¬
bekenntnis gemacht , darunter außer Sozialdemokraten die
Abgeordneten v. Kardorff, Dr . Hermes und Pachnicke. Ein
Abgeordneter, der Freisinnige Jacobsen , bezeichnet seine
Religion als den Egidyschen Anschauungen entsprechend.
Bebel nennt sich religionslos . 13 seiner Genossen bezeichnen
sich als konfessionslos (meist Norddeutsche ) , 10 als Dissidenten
(meist Mitteldeutsche) und 7 als freireligiös (meist Süd¬
deutsche) . 4 Sozialdemokraten : Haase, Singer, Stadthagen
und Wurm , nennen sich mosaisch, Dr . Schönlank und Rosenow
nennen sich evangelisch.

* Wie die Blätter melden , droht Rußland jetzt mit

Gegenmaßregeln gegen die deutschen Ausweisungen. Die
russische Telegraphenagentur in St . Petersburg hat am
25 . v . M . in das außerdeutsche Ausland die Meldung ver¬
sandt : Infolge der Ausweisungen russischer Untrrthanen
aus dem Deutschen Reiche soll , wie gerüchtweise verlautet,
die Absicht bestehen, gleiche Maßregeln auch auf deutsche
Unterthanen , welche in Rußland nicht nur ihr Brot ver¬
dienen , sondern große Reichtümer erwerben, auszudehnen.

* Das Reichspostamt plant eine Beschleunigung der Zu¬
stellung von Telegrammen und dringenden Paketen an die
Empfänger. Während jetzt vielfach in den größeren Tele-
graphenämtern Invalide und alt« Unterbeamte mit der Be¬
förderung der Telegramme beauftragt sind , und während
gleichzeitig vielfach wegen Mangels an Boten gewartet wird,
bis mehrere Telegramme gleichzeitig ausgetragen werden
können , sollen fortan nach dem wohlbewährten Vorbilve von
England und den Vereinigten Staaten von Amerika flinke
Jungen zur sofortigenAustragung jedes einzelnen Telegramms
verwandt werden. Ebenso sollen fortan alle als dringend
aufgegebenen Postpakete sofort nach ihrer Ankunft auf dem
Bahnhof von dort aus durch direkte Boten dem Empfänger
ins Haus zugestellt werden, während bis jetzt diese dringenden
Pakete vom Bahnhof zuerst zum Postamt gebracht und von
dort aus erst bestellt wurden. Die durch diese Neuerung
erzielte Beschleunigung der Zustellung soll ohne besondere
Mehrkosten für die Empfänger bewirkt werden.

2 Düsseldorf. Die erste elektrische Schnellzug-
Kleineisenbabn in Europa ist zwischen Düsseldorf und Krefeld
eröffnet worden. Die Bahn , von der Berliner Firma
Siemens u . Halske entworfen und ausgeführt , dient zur
Beförderung von Personen , Stückgütern und Bodrnerzeugnissen.
Sie hat eine Länge von 22,2 Kilometern und durchfährt
diese Strecke in einer halben Stunde.

rlirrLän - rsetzes.
* Wien, 30. Dez . Ein Rundschreiben der Leitung

der deutschen Volkspartei in Steiermark erklärt, daß die
neue Taktik der deutschen Abgeordneten schwere Nachteile
für das deutsche Volk mitbringe und spricht die Erwartung
aus , daß die deutschen Abgeordneten, unbekümmert um die
Erwerbung der Regierungsfähigkeit, die Bahnen strengster
Opposition und Obstruktion wieder einschlagen werden,
solange die Sprachenverordnungen bestehen.

2 Pistole und Degen sind gegenwärtig die politischen
Kampfmittel der erbitterten politischen Gegner in Ungarn.
Eine Unzahl Duelle ist ausgesuchten oder erst anhängig
gemacht worden, die alle allerdings meistens nach französischem
Muster „Löcher in die Luft" verlaufen.

* Paris, 30. Dez. Casimir-Prrier erklärte vor dem
Kassationshof, daß er während seiner Präsidentschaft niemals
etwas von einem Geständnis Dreyfus ' gehört habe. — Da
Picquart sich hartnäckig weigert, ein Freilassungsgesuch an
das Kriegsministerium zu stellen , werden bei der Kammer¬
eröffnung die Sozialisten eine diesbezügliche Interpellation
einbringen. — Die Libertö macht das französische Handels¬
amt aufmerksam auf die Errungenschaften, die Deutschlands
Ausfuhr im Orient mache und fragt , ob es blind sei für
die Nachwirkungen der Kaiserreise nach Palästina. Schon
sei man im Begriffe, eine deutsche Handelskammer in
Konstantinopel zu gründen, und in Kleinasien errichteten
die bedeutendsten deutschen Firmen Zweigniederlassungen.
Dies alles und noch mehr geschehe systematisch und ziel¬
bewußt, und Frankreich sehe müßig zu , wie die Türkei und
Griechenland dank der Raschheit der deutschen Schiffe immer
mehr in den Bannkreis des deutschen Außenhandels gelangen.* Paris, 30 . Dez. Die Patriotenliga hielt abends
ihre Generalversammlung mit 4000 Teilnehmern ab. Zahl¬
reiche Redner betonten die Notwendigkeit, angesichts der
durch die DreyfuSsache geschaffenen Lage eine neue Patrioten¬
liga zu bilden. Die Versammlung nahm die Tagesordnung
an , genehmigte die Statuten der neuen Liga und wählte
Dsroulsde zum Präsidenten . Die Ruhe blieb ungestört.

* London, 29 . Dez. Ein furchtbarer Sturm herrschte
vorgestern und gestern im Kanal . Die Themse stieg be¬
deutend und trat an einigen Stellen über die Ufer. In
Kingston ist ein Schleppdampfer gesunken . Mehrere Schiff«,
die Havarie gehabt hotten , mußten eingeschleppt werden.

* London, 30. Dez. Die Times meldet aus Phila¬
delphia von gestern , dorthin seien aus Washington Meldungen
gelangt , welche besagen , daß die Regierung unangenehm
davon berührt sei , daß die Spanier Jlo -Jlo den Aufständischen
überlassen hätten . Die Regierung sei entschlossen, die
Autorität der Amerikaner über die Philippinen aufrecht zu
erhalten und, wenn dies nötig werden sollte , die Aufständischen
mit Gewalt zu vertreiben. Wenn Jlo -Jlo Amerika nicht
übergeben werde , werde es genommen werden.

Veranlwonlicher Redakteur : W . Rieker, Altensteig.
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Altensteig -Stabt.

Neujahrswunsch-
Enthcbllllgskarteu

haben ferner gelöst:
Or . Bornitz , Stadtarzt.

Den 31 . Dezember 1898.
Armenpflege.

A 1 t e n ft e i g.
L V » « K 8

VlllL » Ilk
Am Dienstag , de« 3. Januar

18SS
nachmittags 1 Uhr

verkauft der Unterzeichnete gegen
bare Bezahlung

3 Leiterwagen
.2 Pserdsgeschirre
1 Futterschneidmaschine

wozu Kaufsliebhaber eingeladen
werden.

Zusammenkunft beim Gemeinde¬
backhaus.

Ehiirsev
Gerichtsvollzieher.

A l t e n st e i g.

Punschessen;
Gognar
Arne
Kirschengeist

sowie verschiedene

Kiquenre
empfiehlt

L . Schirnrer ^he*
Conditor.

A l t e n st e i g.
Arisch gevrochene

kauft fortwährend
G. Strobel.

Arbeiten
^ Vorlagen.

> Holz . Utensilien
am billigsten

6 . Zekalien u . 6omp.
Konstanz

3 Marktstätte 3
Man verlange Laubsäge - , Kerb-
schnitt- od . Brandmal -Preisliste.s

l t e n ft e i g.

Ein jüngerer, tüchtiger Säger
findet dauernde Stelle bei

IL«r* l Heiirzeli »r<ririr
Säger.

Beste und b i U igsteB ^ ugsquellcl
Ii!r garantirt neue , doppelt gereinigte und ge- '
waichene, echt nordische

LottksävrLL
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahine (sebcs!
beliebige Quantum) Gute neue Bett¬
federn per Psd. für 66 Psg . . 80 Pfg-, 1 M.
lM . 25Psg.». 1 M.40Psg . ; Feine prima
Halbdauuen 1M . 6V Psg . u. 1M. 86 Pfg . ;
Polarfedern : halbweiß 2 M. . weiß
2 M . 36 Psg . u. 2 M. 56 Pfg. ; Silber - l
Weiße Bettfeder « 3 M. , 3 W . 56 Pfg. , i
4 M. , 5 M. ; ferner : Echt chinesischeGanzdaunensi-hrsülUr-istig) 2 M. 56P!g. i
u. 3 W. Verpackung zum Sostenpreise _ Bet!
Beträgen von mindestens 75 M 5^ Rabatt . — !
Nichtgeiallendes bereitwilligstzurückgenommen." eelisr äi Oo. w Üvrkdrck in W-sa

2 um QSUM
Größte Auswahl

IN

Reiiftbkslcsrtkii.

Druck von Verlobungstarten . Visittarten,
Gefchäftstarten in moderner Anssthrnng.

HH ill, . i SnoLäruoksrsi,

Nl «in

Geschäfts-
Bücher-Lager

als:
Hauptbücher, Tagbücher,
Cassabücher, Qnittungs-
bücher, Strazze«, Copier-
bücher, Briefordner re.

habe für den Bedarf beim Jahres¬
wechsel neu sortiert und empfehle
solche zu billigsten Preisen.

--« er—

L

A l t e n st e i g.

Schöne Orange«
«nd Zitrone«

empfiehlt
C. Schumaches

Conditor.

Fü * die

Leinenspinnerei L Weberei
von Wilh . Julius Müuster in Baiersbrou«

Sb» » ,h»,n l Kl- ch- , « - »< »»» A«w« , zu» Spimi -N >» S°h° . D»

Spinn- und Weblöhne sind billigst gestellt . Für vorzügliche Qualität der Garne und Gewebe wrrd

garantiert . Jegliche gewünschte Auskunft erteilen
- re Aseiiteir:

W. H. Springer , Altensteig
Gottl. Heintel, Egenhausen
Fr. Martini , Nagler , Emmingen
Fr . Ottmar , Ebhausen
I . G. Braun , Effringen
Jakob Stoll , Schreiner , Warth
Carl Dieterle, Wildberg

Ernst Schaich, Simmersfeld » ,
Gebr. Dürr, Rohrdorf M
AmtsdienerProtz , S «lz
Fr. Ernst Wtw . Gültlingen sos
Joh . Frasch, Oberjettingen ^
I . G. Gutekunstam Markt, Haiterbach EA
I . G. Henne, Mindersbach . M

- — — —SA
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ZMensteig.
Todes Anzeige.

Unser langjähriger Zögling

Georg Kopp
von Ituorn

ist im Alter von 65 Jahren heute Nacht unerwartet
schnell von dieser Welt abgerufen worden.

Beerdigung findet Sonntag nachm. 2 Uhr statt.
G. Späth s. Kridtthi »».

E Altensteig.

1 Gesang-
! Gebet- und
j Predigtbüchcr
? Christliche Ber-

OeSLnfAiirt nack disv/Vork
6 -7 T'ass.

n fföÄcksmpfep-Limsn rveisieken
I

o L lk« Ok^ r» L^ voiriLj
Si-sirisn-SLltimors Lrsmen-lLplLias
Sre-asn-Li-Lsilisn Li-smsn-Ost-̂ sisn!

, Lrsmsn -^ustrslisn.
dlLksrs Auskunft srMSÜt «Ise

V ^vkSüeutsede llMLksmei
Dl sovis cksWLN Assmsn.

Nähere Auskunft durch : Gottlob
Schmid, Nagold, C. F. Heintel,
Pfalzgrafenweiler.

gißmeinnicht
empfiehlt

Altensteig.

I ^lLlQlL
kann täglich abgeben

Gsttfßria - ^ rrtz
Hafner.

Mit Lust uud Liebesieht jede Haus
frau dem sonst
so schrecklichenWaschtag

entgegen wenn sie
Zmlölsmlchsmlm LH .I .IVI,

verwendet.
Name und Packung ist vom Kaiserlichen Patentamt gesetzlich geschützt.

Höchste Waschkraft , grötzte Schonung der Wäsche.
Jede vorsichtige Hausfrau wascht mit Kaliol.

Kakiok ist mit aromatischer Desinsektionskraft Hergestellt.
Zu haben in allen Spezerei- und Colonialwarenhandlungen.

Man verlange ausdrücklich
Preis per Packet circa 300 Gr . 25 Pfg . , ca . 250 Gr. 15 Pfg.

Alleinverkauf für Altensteig und Umgebung
bei Herrn Christian Bnrghard jr.

8tatt desouäorsr ^ nraiAs!

Osselaslvroso,
0 .-^ . HörrsllbsrA.

^ .IrsrrsbsLs.

Keujaiir 1899.

EMHMGDMWB L Ä? A-

A l t e n st e i g.
Jeinstes

W

sowie

Schnihbrot
empfiehlt

C. Schumacher
Conditor.

A l t e n st e i g.
Heute Sylvester-

i/abend «nd morgen
Meujahr wieder
/ausgezeichnetes
Doppel-

Mer
Kemps z. Waldhorn.

srv »drLersr ^ ? s ß
bei 6kdr . ^

A l t e n st e i g.
Ein junges , trächtiges

Mutter¬
schwein

bat zu verkaufen
A ? . KßPIT b . Löwen.

Torgers Taschen -Albums Bd , I. s

100 Volkslieder
für mittlere Stimme mit leichter

Klavierbegleitung.
Nr. 1 — 100 in 1 Band , schön

kartonniert, Mk . 1.—.
100 Volkslieder - 100

Freunde, alte, liebe , erprobte , seit
der Kindheit Tagen , vereint in
einem schmucken Bändchen , das
sich bequem in die Tasche stecken
läßt und überall zur Hand ist,
wenn man sein bedarf, sei es im
stillen Heim oder draußen im
Kreise sangessroher Genossen . Die
leichte Klavierbegleitung (Melodie
auch in der rechten Hand) ermög¬
licht auch weniger geübten Spielern
das Bändchen zu gebrauchen.

Gegen Einsendung des Betrages
erfolgt Frankozusendung . Aus¬
führliche Musikalien -Kataloge und
illustr. Instrumenten - Verzeichnis
kostenfrei.
Verlag von P . I . Tonger, Köln.

Hestoröene:
Alleniieig : 30 . Dez : Georg Kopp, l. Pfleg¬

ling d. G . Werner - Sliimng , im Alter
von 65 Jahren und 12 Tagen.

Eßlingen : Adolf Weber, Kaufmann.
Aalen : Wilh. Schweiler . Mechaniker.
Calw : Marie Schäfer geb . Dittus.
Möttlingen : Lammwirt Mammel 's Witwe.

Kiez« der Wandkalender f. 1899.
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